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Accounting, Taxation and Public Finance

Economic Policy and Theory

Empirical Economics and Econometrics
Finance, Banking & Insurance

Health Economics

Information and Operations Management
Int. Environment and Development Studies

Strategic Management

7 Technische
Kompetenzbereiche

(Vertiefungsbereiche)

Digitalisierung [ Automatisierung
Elektrische Energietechnik
Fahrzeugtechnik

Medizintechnik
Produktionstechnik

Robotik [ Mechatronik

Thermische Energietechnik
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Die Pflichtmodule
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In Kompetenzbereich: Die Module und deren Umfang und Zuordnung zu den Kompetenzbereichen Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre sowie die Leistungspunkte des jeweiligen Moduls ergeben sich aus der Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulhandbuch der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. In der Regel hat ein Modul 5 Leistungspunkte, so dass die Studierenden vier Module aus dem Kompetenzbereich BWL und vier Module aus dem Kompetenzbereich VWL absolvieren müssen. Innerhalb des jeweiligen Kompetenzbereichs müssen mindestens 5 Leistungspunkte durch eine Seminarleistung absolviert werden.
Schlüsselkompetenzen: Die Module sind aus dem gesamten Lehrangebot der Leibniz Universität Hannover frei wählbar und können ohne Antrag ausgewählt werden.



Scientific Computing | 4
o g Hannover

Scientific Computing I
(Scientific Computing T)

Flis Mo Ve O et |11 oo 5 [150/36/%4

Wach Bestehen der Prufung sind die Teilnehmer in dar Lage. wissenschafiliche Probleme zu analysiersn gesiznete mathematische Verfahren zur Losung
vorzuschlagen deren Grenzen mm analysieren mnd sine Losung des Problems in Matlsh zu implementisren

470002 Scientific Computing I
Inhalte

= Einfihnmg in Matlsh

* Toolboxen in Matlab

# Inter- und Exirapolaton

= Losungsverfahren fir Gleichonzen und Ungleichimeen
. D aleled

J— E . o

Fiar das erfolgreiche Bastehsn ist das Baswehsn einer wihrend des Semestars angebotensn Labomibung erfordeslich. Die Laboribung erfordert das
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In Kompetenzbereich: Die Module und deren Umfang und Zuordnung zu den Kompetenzbereichen Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre sowie die Leistungspunkte des jeweiligen Moduls ergeben sich aus der Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulhandbuch der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. In der Regel hat ein Modul 5 Leistungspunkte, so dass die Studierenden vier Module aus dem Kompetenzbereich BWL und vier Module aus dem Kompetenzbereich VWL absolvieren müssen. Innerhalb des jeweiligen Kompetenzbereichs müssen mindestens 5 Leistungspunkte durch eine Seminarleistung absolviert werden.
Schlüsselkompetenzen: Die Module sind aus dem gesamten Lehrangebot der Leibniz Universität Hannover frei wählbar und können ohne Antrag ausgewählt werden.



Universitat
Hannover

Scientific Computing I

Scientific Computing I ‘ Jeweilige Priifer Kolloquium ‘ Prof. Dr. Helber

470010 Scientific Computing IT

Im Rahmen des Moduls "Scientific Computing 2" wird die Anwendung von MATLAB inklusive der jeweils einschlidgigen Toolboxen zur eigenstindigen
quantitativen numerischen Bearbeitung einer Problemstellung aus den Ingenieurwissenschaften. dem Operations Management. der (Wirtschafts-)Informatik
oder der quantitativ-numerischen 6konomischen Analyse geiibt, ferner die schriftliche Prisentation von Vorgehensweise und Ergebnissen.

In der als Priiffungsleistung anzufertigenden schriftlichen Ausarbeitung werden daher

¢ die Problemstellung bzw. das analysierte System prézise gekennzeichnet

* die zu untersuchende Frage erldutert,

¢ die zu diesem Zweck entwickelte MATLAB-Software in ihrem Aufbau und ihrer Funktionalitét eingehend beschrieben,

¢ Beispielrechnungen durchgefiihrt. dokumentiert und erldutert und

¢ die Schwachstellen und Verbesserungsmdéglichkeiten der Software beschrieben.

Zu diesem Zweck ist die schriftliche Ausarbeitung (Hausarbeit) eigenstiandig zu erarbeiten und in deren Anhang die entwickelte Software geordnet zu
dokumentieren. Diese Software ist den Priifern auch in digitaler Form zur Verfiigung zu stellen. Auf Nachfrage ist diese auch vorzufithren und in ihrer
Anwendung zu erldutern.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In Kompetenzbereich: Die Module und deren Umfang und Zuordnung zu den Kompetenzbereichen Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre sowie die Leistungspunkte des jeweiligen Moduls ergeben sich aus der Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulhandbuch der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. In der Regel hat ein Modul 5 Leistungspunkte, so dass die Studierenden vier Module aus dem Kompetenzbereich BWL und vier Module aus dem Kompetenzbereich VWL absolvieren müssen. Innerhalb des jeweiligen Kompetenzbereichs müssen mindestens 5 Leistungspunkte durch eine Seminarleistung absolviert werden.
Schlüsselkompetenzen: Die Module sind aus dem gesamten Lehrangebot der Leibniz Universität Hannover frei wählbar und können ohne Antrag ausgewählt werden.



Die acht okonomischen Areas im Umfang von
25 Leistungspunkten

{; 1| Leibniz
t 0{ Z | Universitit
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. v/ \N v/ v/
Seminarleistung: Seminarleistung: Seminarleistung: Seminarleistung:
Mindestens 5 LP Mindestens 5 LP Mindestens 5 LP Mindestens 5 LP

: International
Information and .
: Environment and
Operations
Management Development

| ] | J )| Studies ] | |
N /NS N\ v N\ v/

Seminarleistung: Seminarleistung: Seminarleistung: Seminarleistung:

Mindestens 5 LP Mindestens 5 LP Mindestens 5 LP Mindestens 5 LP
]
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In Kompetenzbereich: Die Module und deren Umfang und Zuordnung zu den Kompetenzbereichen Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre sowie die Leistungspunkte des jeweiligen Moduls ergeben sich aus der Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulhandbuch der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. In der Regel hat ein Modul 5 Leistungspunkte, so dass die Studierenden vier Module aus dem Kompetenzbereich BWL und vier Module aus dem Kompetenzbereich VWL absolvieren müssen. Innerhalb des jeweiligen Kompetenzbereichs müssen mindestens 5 Leistungspunkte durch eine Seminarleistung absolviert werden.
Schlüsselkompetenzen: Die Module sind aus dem gesamten Lehrangebot der Leibniz Universität Hannover frei wählbar und können ohne Antrag ausgewählt werden.



Die sieben technischen Kompetenzbereiche

(Vertiefungsbereiche) im Umfang von 40 Leistungspunk

Wabhlpflichtmodule:

Digitale Bildverarbeitung

Rechnernetze

Digitalschaltungen der Elektronik
Architekturen der digitalen
Signalverarbeitung

Industrieroboter flr die Montagetechnik
Regelungstechnik Il

Production of Optoelectronic Systems

Produktions-
technik

Wabhlpflichtmodule:

Transporttechnik

Spanen | Modelle, Methoden und
Innovationen

Industrieroboter fir die Montagetechnik
Produktionsmanagement und —logistik
Arbeitswissenschaft

Wahipflichtmodule:
Leistungselektronik |

Elektrische Energiespeichersysteme
Hochspannungstechnik |
Elektrische Antriebssysteme
Elektrische Energieversorgung |
Elektrothermische Verfahren

Robotik/
Mechatronik

Wahlpflichtmodule:

Technische Mechanik 1V
Regelungsmethoden der Robotik
und Mensch-Roboter Kollaboration
Mechatronische Systeme

Robotik |

Regelungstechnik I
Robotergestitzte Montageprozesse

Wahlpflichtmodule:
Automobilelektronik | — Antriebsstrang
Leistungselektronik |

Technische Mechanik IV
Fahrzeug-Fahrweg-Dynamik
Prozesskette im Automobilbau - Vom
Werkstoff zum Produkt
Verbrennungsmotoren |

Thermische
Energietechnik

Wahlpflichtmodule:

Kraftwerkstechnik |
Verbrennungsmotoren |

Gemisch- und Prozessthermodynamik
Aerothermodynamik der
Strdmungsmaschinen
Stromungsmechanik |1
Transportprozesse in der
Verfahrenstechnik |

Nachhaltige Verbrennungstechnik

N

i! { § Leibniz
t 0{ Z | Universitit
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Medizintechnik

Wahlpflichtmodule:

Bildgebende Systeme fiir die Medizintechnik
Biomedizinische Technik fiir Ingenieure 1
Computer- und Roboterassistierte Chirurgie
Elektromagnetik in Medizintechnik und EMV
Sensoren in der Medizintechnik

Je Kompetenzbereich
(Vertiefungsbereich)
mussen 15 LP durch
Wahlpflichtmodule, 20
LP durch Wahlmodule
und 5 LP durch einen
Wahlbereich erbracht
werden =40 LP
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In Kompetenzbereich: Die Module und deren Umfang und Zuordnung zu den Kompetenzbereichen Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre sowie die Leistungspunkte des jeweiligen Moduls ergeben sich aus der Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulhandbuch der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. In der Regel hat ein Modul 5 Leistungspunkte, so dass die Studierenden vier Module aus dem Kompetenzbereich BWL und vier Module aus dem Kompetenzbereich VWL absolvieren müssen. Innerhalb des jeweiligen Kompetenzbereichs müssen mindestens 5 Leistungspunkte durch eine Seminarleistung absolviert werden.
Schlüsselkompetenzen: Die Module sind aus dem gesamten Lehrangebot der Leibniz Universität Hannover frei wählbar und können ohne Antrag ausgewählt werden.



;’l Leibniz
t 0; 21 Universitat

Konzept der Kompetenzbereiche (Vertiefungsbe
im Masterstudiengang

= Vertiefungsbereiche (35 ECTS) mit jeweils
= Wahlpflichtmodule (min 3 aus 5-6) = 15 ECTS
= Wahlmodule (max. 4 aus 15-20) = 20 ECTS

= Vertiefungsbereiche
= Medizintechnik
= Fahrzeugtechnik
= Produktionstechnik
= Robotik [ Mechatronik
= Elektrische Energietechnik
= Thermische Energietechnik
= Digitalisierung / Automatisierung

= Wahlmodul aus einem anderen Vertiefungsbereich = 5 ECTS
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Ubersicht Technische Kompetenzbereiche

Medizintechnik

Fahrzeugtechnik
Produktionstechnik

Robotik / Mechatronik
Elektrische Energietechnik
Digitalisierung / Automatisierung

Thermische Energietechnik

https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-

wirtschaftsingenieur

Seite 9


https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-wirtschaftsingenieur

i;’ { § Leibniz
t 0j Z | Universitit
too:4 | Hannover

Medizintechnik

Wahlpflicht

Kompetenzbereich: Medizintechnik

Fachverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. T. Seel

E-Mail: lehre@imes.uni-hannover.de

Module Dozent/ WS/SS  Umfang LP  Artder Prifung
Prifer

Bildgebende Systeme fiir die Medizintechnik ~ Rosenhahn, Blume, SS 2v/20 5 schriftlich
Ostermann,
Zimmermann

Biomedizinische Technik fiir Ingenieure | Glasmacher WS 2V/10* 5 schriftlich

Computer- und Roboterassistierte Chirurgie  Ortmaier SS 2V/10* 5 schriftlich

Elektromagnetik in Medizintechnik und EMV ~ Koch, Garbe, SS 2V/[20 5 miindlich
Zimmermann

Sensoren in der Medizintechnik Zimmermann SS 2V/10/1L 5 schriftlich

Die Liste der WahImodule finden Sie unter Lehrangebot Medizintechnik.
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https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-wirtschaftsingenieur/technische-vertiefungsbereiche/mt
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Fahrzeugtechnik

Wahlpflicht

Vertiefungsfach: Fahrzeugtechnik

Fachverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. J. Wallascheck

E-Mail: lehre@ids.uni-hannover.de

Module Dozent/ WS/SS Umfang LP  Art der Priifung
Priifer

Automobilelektronik | - Antriebstrang Gerth SS 2V/10/1L g5 mandlich

Leistungselektronik | Mertens WS 2V/10/1L g5 schriftlich

Technische Mechanik IV Wangenheim SS 2v/20 5 schriftlich

Fahrzeug-Fahrweg-Dynamik Wallaschek SS 2V/10/1HA 5 schriftlich

Prozesskette im Automobilbau - Vom Werk- Behrens WS 2V[10* 5 schriftlich

stoff zum Produkt

Verbrennungsmotoren | Dinkelacker WS 3v/u 5 schriftlich

Die Liste der Wahlmodule finden Sie unter Lehrangebot Fahrzeugtechnik.
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https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-wirtschaftsingenieur/technische-vertiefungsbereiche/ft
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Produktionstechnik

Wahlpflicht

Vertiefungsfach: Produktionstechnik

Fachverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. P. Nyhuis

E-Mail: lehre@ifa.uni-hannover.de

Module Dozent/ WS/SS  Umfang LP  Artder Prifung
Priifer

Transporttechnik Overmeyer, Stock WS 3v/1U 5 schriftlich

Spanen | Modelle, Methoden und Innovationen Breidenstein, SS 2V/10* 5 schriftlich
Denkena

I | . II S I . | E | . E[ 55 ; E[El"l 5 .F I- |

feme

Industrieroboter fiir die Montagetechnik Raatz WS 2V/[2U 5 schriftlich

Produktionsmanagement und -logistik Kuprat, Nyhuis WS 2V[10* 5 schriftlich

Materatfusssysteme™ Sehuize WwWs VTN 5 minadhel

Arbeitswissenschaft Kuprat, Nyhuis WS 2V/10* 5 schriftlich

Die Liste der WahImodule finden Sie unter Lehrangebot Produktionstechnik.
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https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-wirtschaftsingenieur/technische-vertiefungsbereiche/pt

Robotik / Mechatronik

Wahlpflicht

Vertiefungsfach: Robotik/Mechatronik

Fachverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. Bernd Ponick [ Prof. Dr.-Ing. Jorg Wallaschek

E-Mail: ponick@ial.uni-hannover.de

Module Dozent/ WS/SS Umfang LP
Priifer

Technische Mechanik IV Wangenheim SS V20 5

Regelungsmethoden der Robotik und Mensch- Lilge SS 2V[10/1L 5

Roboter Kollaboration™*

Mechatronische Systeme Seel WS 2V/[20 5

Robotik | Seel (WS) oder WS/SS  2V/10/1L 5
Miller (SS)

Regelungstechnik Il Reithmeier (WS) WS/SS  2v/20 5
oder Miiller (SS)

Robotergestiitzte Montageprozesse Raatz WS/SS  2v/[20 5

i;’ { § Leibniz
t 0j Z | Universitit
too:4 | Hannover

Art der Priifung

schriftlich

mundlich

schriftlich
schriftlich

schriftlich

schriftlich/mundlich

Die Liste der WahImodule finden Sie unter Lehrangebot Robotik / Mechatronik.
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https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-wirtschaftsingenieur/technische-vertiefungsbereiche/rm

Elektrische Energietechnik

Wahlpflicht
Kompetenzbereich: Elektrische Energietechnik
Fachverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. Bernd Ponick
E-Mail: ponick@ial.uni-hannover.de
Module Dozent/ WS/SS
Priifer
Leistungselektronik | Mertens WS
Elektrische Energiespeichersysteme (alt: Hanke- WS
Energiespeicher ) Rauschenbach
Hochspannungstechnik | Werle SS
Elektrische Antriebssysteme Ponick SS
Elektrische Energieversorgung | Hofmann WS
Elektrothermische Verfahren Baake WS

Umfang

2v/10/1L
2V/10/1L

2v/10/1L
2v/10/1L
2v/10/1L
2v/10/1L

4}

(S u RS &y R S |

i;’ { § Leibniz
t 0j Z | Universitit
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Art der Priifung

schriftlich
schriftlich

schriftlich

schriftlich/mandlich
schriftlich

mindlich

Die Liste der WahImodule finden Sie unter Lehrangebot Elektrische Energietechnik.
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https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-wirtschaftsingenieur/technische-vertiefungsbereiche/eet
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Thermische Energietechnik

Wahlpflicht

Vertiefungsfach: Thermische Energietechnik

Fachverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. Stefan Kabelac

E-Mail: kabelac@ift.uni-hannover.de

Module Dozent/ WS/SS  Umfang LP Art der Priifung
Prifer

Kraftwerkstechnik | Scharf WS 2V[10/1T 5 schriftlich/mtndlich

Verbrennungsmotoren | Dinkelacker WS 3V/1 5 schriftlich

Gemisch- und Prozessthermodynamik Kabelac WS 2V/10/1L 5 schriftlich/mindlich

Aerothermodynamik der Stromungsmaschinen  Seume WS 2V[10/1T 5 schriftlich/mundlich

Stromungsmechanik Il Wolf WS 2V[10* 5 schriftlich

Transportprozesse in der Verfahrenstechnik | Glasmacher WS 2V[10* 5 schriftlich

Nachhaltige Verbrennungstechnik Dinkelacker SS 2V/10/1L 5 schriftlich

Die Liste der WahImodule finden Sie unter Lehrangebot Thermische Energietechnik.
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https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-wirtschaftsingenieur/technische-vertiefungsbereiche/tet
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Digitalisierung / Automatisierung

Wahlpflicht

Vertiefungsfach: Digitalisierung/Automatisierung

Fachverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. L. Overmeyer [ Prof. Dr.-Ing. B. Ponick

E-Mail: ita@ita.uni-hannover.de

Module Dozent/ WS/SS Umfang LP  Art der Priifung
Prifer

Digitale Bildverarbeitung Ostermann SS 2V/1U/1L 5 schriftlich

Rechnernetze Fidler SS V20 5 schriftlich

Digitalschaltungen der Elektronik Blume SS 2V[20 5 schriftlich

Architekturen der digitalen Signalverarbeitung Blume SS 2V[2U 5 mindlich

Industrieroboter fir die Montagetechnik Raatz WS V20 5 schriftlich

Regelungstechnik Il Reithmeier (WS)  WS/SS  2V/20 5 schriftlich
oder Miller (SS)

Production of Optoelectronic Systems Overmeyer WS 2V[10* 5 schriftlich

Die Liste der Wahlmodule finden Sie unter Lehrangebot Digitalisierung / Automatisieruna.
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https://www.wiwi.uni-hannover.de/de/studium/studienangebot-der-fakultaet/msc-wirtschaftsingenieur/technische-vertiefungsbereiche/da

o . .
Auf einen Blick...

« Pflichtmodule Operations Research (5 LP), Scientific Computing (10 LP),
SchlieBende Statistik (6 LP) und Privatrecht (4 LP) = 25 LP

« Aus den sieben technischen Kompetenzbereichen (Vertiefungsbereichen)
wahlen Sie bis spatestens sechs Wochen vor dem Ende der Vorlesungszeit des
ersten Semesters einen Bereich aus (35 LP)

e Aus den acht dkonomischen Kompetenzbereichen (Areas) wahlen Sie bis
spatestens sechs Wochen vor dem Ende der Vorlesungszeit des ersten
Semesters eine Area aus (20 LP)

* Sowohl im technischen Kompetenzbereich als auch in der 6konomischen Area
gibt es einen Bereich studium generale, wo Sie

 Dbeliebig ein Modul (5 LP) aus allen sieben Kompetenzbereichen und
* beliebig ein Modul (5 LP) aus allen acht Areas belegen konnen
« Die Masterarbeit (30 LP) hat eine Bearbeitungsdauer von sechs Monaten.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In Kompetenzbereich: Die Module und deren Umfang und Zuordnung zu den Kompetenzbereichen Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre sowie die Leistungspunkte des jeweiligen Moduls ergeben sich aus der Ankündigung des Lehrprogramms (Studienplan) bzw. dem Modulhandbuch der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. In der Regel hat ein Modul 5 Leistungspunkte, so dass die Studierenden vier Module aus dem Kompetenzbereich BWL und vier Module aus dem Kompetenzbereich VWL absolvieren müssen. Innerhalb des jeweiligen Kompetenzbereichs müssen mindestens 5 Leistungspunkte durch eine Seminarleistung absolviert werden.
Schlüsselkompetenzen: Die Module sind aus dem gesamten Lehrangebot der Leibniz Universität Hannover frei wählbar und können ohne Antrag ausgewählt werden.
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Prof. Dr.-Ing. B. Ponick Prof. Dr.-Ing. S. Zimmermann
Studiendekan Elektrotechnik/ I Studienkommission

Informationstechnik Wirtschaftsingenieur

Dipl.-Biol. Franziska Arens
Studiengangskoordinatorin
Elektrotechnik/Informationstechnik
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Ansprechpersonen Maschinenbau

Prof. Dr.-Ing. M. Becker
Studiendekan Maschinenbau

[

Gabriele Schnaidt
Sekretariat Studiendekanat
Maschinenbau

Lisa Lotte Schneider, M.Sc.
Studiengangskoordinatorin
Maschinenbau
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Prof. Dr. Mar;el Prokopczuk
(Studiendekan)

Dipl.-Ok. Nicole May
(Leiterin Studiendekanat)

|
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Weitere Informationen/Studienberatung

Studiendekanat Maschinenbau
IK-Haus, Gebdude 8132, An der Universitdt 1, 30823 Garbsen
Tel.: +49 511 762-4165; studienberatung@maschinenbau.uni-hannover.de

Kurs- und Modulkatalog Maschinenbau
Weiterfiihrende Informationen finden Sie im Internet
http://www.maschinenbau.uni-hannover.de/

Studiengangskoordination Elektrotechnik und Informationstechnik
Appelstr. 11, Raum A339
Tel.: +49 511 762 - 8915, franziska.arens@et-inf.uni-hannover.de

Lehrveranstaltungskatalog Elektrotechnik und Informationstechnik
https://modkat.dbs.uni-hannover.de/modkat/Ivk/
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